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KONFIRMATIONEN 1965 und 2013

Fotos: privat



22

„Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist
gebe dir seine Gnade,
Schutz und Schirm vor allem Argen,
Stärke und Hilfe zu allem Guten,
dass du bewahrt wirst zum ewigen Leben.“

Etwas altertümlich klingt er, der Segen zur Konfirmation, den wir in diesen Wo-
chen wieder den Konfirmandinnen und Konfirmanden zusprechen. Und doch: 
er ist feierlich und drückt aus, was wir uns für diese jungen, hoffnungsvollen 
Menschen wünschen: Schutz und Schirm, Hilfe und Stärke, Bewahrung letztlich. 
Mögen sie ihren Lebensweg als Christinnen und Christen zuversichtlich gehen. 
Die Jugendlichen haben sich entschieden, haben über ein Jahr lang regelmä-
ßig den Konfirmandenunterricht und Gottesdienste besucht, über Gott und die 
Welt und auch ihr eigenes Leben nachgedacht und diskutiert, sich auf Manches 
eingelassen, was sie vorher vielleicht nicht für möglich gehalten haben und 
waren bei den meisten Dingen mit Engagement und Spass dabei.
Als Pfarrerin staune ich immer wieder, dass es gelingt und aus oft sehr ver-
schiedenen Kindern eine Gruppe Jugendlicher, wird in der einer die andere ak-
zeptiert und mitträgt. Da sitzen Gymnasiasten neben Förderschülerinnen und 
lassen sich HipHopper zusammen mit Geigenschülerinnen einsegnen.
Das liegt vermutlich auch an der Größe heutiger Konfirmandengruppen, die 
ein sehr persönliches Miteinander ermöglicht. Zwar lassen sich noch immer ein 
Großteil der evangelischen Jugendlichen konfirmieren, aber unsere Gemeinden 
sind kleiner geworden als sie es noch vor 50 Jahren waren und auch die Zahl 
der Kinder und Jugendlichen ist bekanntermaßen stark zurückgegangen. Und 
so selbstverständlich wie das Fest der Konfirmation noch 1965 war - auf dem 
Bild vorne ist nur die Hälfte eines Jahrgangs an der Kreuzkirche abgebildet – ist 
es heute eben nicht mehr. An der Kreuzkirche haben wir jährlich jetzt zwischen 
5 und 9 Konfirmandinnen und Konfirmanden.
Die beiden Bilder auf der Titelseite verbindet nicht nur der Ort der Konfirmation; 
eine der Konfirmandinnen von 1965 war die Grundschullehrerin der meisten 
der sechs Konfirmierten von 2013, sie haben bei ihr u.a. einen guten Religions-
unterricht genossen. 
Egal wohin die Wege diese jungen Menschen einmal führen, eins ist ganz ge-
wiß: Zusammen sind wir Kirche Jesu Christi, mit jungen und mit alten Men-
schen, mit manchen Neuerungen und einigen Traditionen wie  der Konfirma-
tion mit dem altem Segen. So können wir Wurzeln behalten und daraus in die 
Zukunft wachsen.

In diesem Sinne freue ich mich auf jede neue Konfirmandengruppe.

Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie den Segen Ihres Konfirmationstages im Le-
bensalltag erfahren.

Cornelia Risch
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Apostelkapelle 9 Uhr Friedenskirche 10.30 Uhr

6.4. Judika, 5. Sonntag der Passion
9.00 Meißner, Abendmahl 10.30  Meißner
18.00 Med. Abendgottesdienst, Leidensgeschichte, 
 Köstner-Norbisrath und Team
13.4. Palmarum, 6. So. der Passion
9.00 Meißner 10.30  Ev. Messe mit der Schola 
   St. Johannis, Meißner u.a.
17.4. Gründonnerstag
  10.30  Köstner-Norbisrath mit Kita
  19.00  Meißner, Chor
18.4. Karfreitag
10.30 Köstner-Norbisrath  15.00  Todesstunde Jesu, Meißner
20.4. Ostersonntag
9.00 Meißner 5.30  Osternacht
   Köstner-Norbisrath und  
   Team
  10.30  Meißner
   Kinderkirche, Kirchenkaffee
21.4.  Ostermontag
9.00 --- 10.30  Hamann
27.4. Quasimodogeniti, 1. Sonntag nach Ostern
9.00 Gnadt 10.30  Gnadt
4.5. Miserikordias Domini, 2. So. nach Ostern
9.00 Meißner, Abendmahl 10.30  Meißner
18.00 Med. Abendgottesdienst, Köstner-Norbisrath und Team
11.5. Jubilate, 3. So. nach Ostern
9.00 Baumeister 10.30  Konfirmation, Meißner,
   Köstner-Norbisrath, Chor
18.5. Kantate, 4. So. nach Ostern
9.00 Gnadt 10.30  Gnadt
   Kinderkirche 
   Köstner-Norbisrath 
   Kirchenkaffee
25.5. Rogate, 5. So. nach Ostern
9.00 Köstner-Norbisrath  10.30  Köstner-Norbisrath 
29.5. Christi Himmelfahrt, Gottesdienst im Aschrottpark
10.30 Beginn in der Apostelkapelle, Meißner
1.6. Exaudi, 6. So. nach Ostern
9.00 Meißner, Abendmahl 10.30  Meißner
18.00 Med. Abendgottesdienst, Köstner-Norbisrath und Team 
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Am 11. Mai 2014 werden 
in der Friedenskirche konfir-
miert: Tobias Behrens, Dani-
el Blum, Lea Bütefisch, Maja 
Eckert, Finn Glötzer, Martha 
Goldbach, Laura Groh, Nella 
Hohberger, Dawine Jüngst, 
Fabian Koch, Fynn Lüsse, 
Svenja Martin, Julian Pin-
ckernelle, Leonard Stingl, 
Golo Techentin, Charlotte 
Wöllenstein, Jonas Reinbold und Tim Ziemke

Das Abendmahl vor der Konfirmation wird am Samstag, 10. Mai, 19 Uhr 
in der Apostelkapelle gefeiert. 
Wir wünschen den Jugendlichen einen schönen Konfirmationstag und Gottes 
Segen für ihren Lebensweg. 

Montags 14.30-16.30 Uhr im Stadt-
teilzentrum Vorderer Westen 
Ein spezielles, abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm mit Kraft- Gleich-
gewichts- und Reaktionsübungen zur 
besseren Bewältigung des Alltags und 
Vermeidung von Stürzen und sturzbe-
dingten Verletzungen. Teilnahme nach 

telefonischer Anmeldung bei Frau Leokadia Ulner, Telefon 0176-51786555. 

Die Friedenskirche wird auch an Werktagen für Besuchende geöffnet, die sich 
gerne den schönen Raum anschauen oder Ruhe, Zeit für Stille und Gebet su-
chen. Wir suchen noch weitere Mitarbeitende, die Freude daran haben, die 
Friedenskirche an 2-3 Terminen im Monat zu öffnen und während dieser Zeit 
anwesend zu sein. Interessierte melden sich bitte bei Pfarrer Meißner, Telefon 
17972. Die Öffnungszeiten: Di, Mi, 14.30-16.30 Uhr, Do 17-19 Uhr, Fr 19-21 
Uhr (April und Mai), Sa 10.30-12.30 Uhr.  

Für Eltern, die den Sonntagsgottesdienst um 10.30 Uhr in der Friedenskirche 
einmal ungestört miterleben wollen, gibt es ein neues Angebot. Ehrenamtliche  
betreuen im benachbarten Stadtteilzentrum für die Dauer des Gottesdienstes 
Ihre Kinder. Treffpunkt ist vor dem Gottesdienst in den vorderen Reihen der 
Kirche, dort wo auch die Kinderkirchenkinder immer sitzen. Die Aufsichtsperson 
geht dann mit den Kindern in das Hanging-Out, die Jugendräume im Unter-

Konfirmation
2014

Bewegung mit
Seniorinnen

Kirchenöffnung

Gottesdienst mit
Kinderbetreuung
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geschoss des Stadtteilzentrums. Dort gibt es die Möglichkeit zu malen und zu 
spielen. Nach dem Gottesdienst können die Kinder dort abgeholt werden - da-
für bitte einmal links um das Stadtteilzentrum gehen und den Hintereingang zu 
den Jugendräumen nutzen.
Am 3. Sonntag im Monat findet um 10.30 Uhr die Kinderkirche statt und es 
gibt keine zusätzliche Kinderbetreuung. Natürlich sind alle Kinder auch im nor-
malen Sonntagsgottesdienst immer herzlich willkommen.
Wenn Sie auch einmal eine solche Betreuung übernehmen möch-ten, wenden 
Sie sich an Marianne Krägelius, Tel. 9843222.

Seit 2011 gibt es regelmäßig Begegnungen zwischen der Friedenskirche und 
der DITIB Türkisch Islamischen Gemeinde Mattenberg. Am 9. Februar 2014 be-
suchten Mitglieder der Muslimischen Gemeinde zusammen mit ihrem Imam 
Semih Ögrenc unsere Gemeinde. Zu Beginn führte Pfarrer Meißner durch die 
Friedenskirche und erklärte den Gästen das A (wie Altar) und O (wie Orgel) 
einer christlichen Kirche. 
Im Anschluss an die Kirchenführung wurde die interreligiöse Begegnung im 
Stadtteilzentrum Vorderer Westen fortgesetzt. An mehreren Tischen unterhiel-
ten sich die Gäste und Gastgeber bei einem Imbiss in offener Atmosphäre mit 
teils sehr persönlichen Fragen und Antworten. Die jungen Muslime interessier-
ten sich besonders für die Wahrnehmung des Islams in Deutschland.
Im Sommer dieses Jahres wird die muslimische Gemeinde ihre Moschee samt 
dem 32 Meter hohen Minarett in der Mattenbergstraße fertigstellen und ein-
weihen. Bei der Moscheeeröffnung wird auch die Friedenskirche dabei sein. Die 
gegenseitigen Besuche sind schon fast Tradition. 

Nächstes Treffen zur Ausgabe des neuen Gemeindebriefs 3-2014, 
Juni-August: Dienstag, 3. Juni 2014, 19 Uhr Alte Stube

Taufen
Elisa De Filippo, Michel Friedberger

Goldene Hochzeit 
Sieglinde und Wolfgang Braun

Bestattungen
Wilfried Klaus, 69 Jahre
Diakonisse Ilse Hartung, 85 Jahre
Wilfriede Straube geb. Isenberg, 74 Jahre
Erika Marianne Fiebig geb. Söder, 86 Jahre
Lothar Knöpfel, 82 Jahre

Muslimische 
Gemeinde 
besichtigt 
Friedenskirche

Freud und Leid

Auf Wunsch kann von der Veröffentlichung personenbezogener Daten im 
Gemeindebrief abgesehen werden.
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Geöffnete 
Friedenskirche

Kreise und
Gruppen

Adressen

Dienstag, Mittwoch und Freitag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 17-19 Uhr (18 
Uhr Orgelmusik nach dem Abendläuten), Freitag 19-21 Uhr.

Begegnungsstätte für Ältere 
im Nebenraum der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße) Donnerstag 
15.00-17.00 Uhr Geselligkeit, Gespräche und Spiele. Leitung Renate Mein-
hardt, Tel. 34864.
Bewegung mit Seniorinnen 
Montags 14.30 bis 16.30 Uhr, im Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchen-
straße 3. Teilnahme nach telefonischer Anmeldung bei Frau Leokadia Ulner, Tel. 
0176-51786555. 
GRIPS – kompetent ins Alter
Die Grips-Gruppe trifft sich in den geraden Kalenderwochen mittwochs von 
15.00 bis 16.30 Uhr im Nebenraum der Friedenskirche gegenüber dem Ein-
gang des Stadtteilzentrums. Wegen der Renovierungen im Nebenraum finden 
die Termine erst wieder ab Ende Mai statt: 28.05., 11.06., 26.06. und 09.07. 
2014. Ansprechpartner und Trainerinnen sind Katja-M. Grotthaus: Tel. 38949, 
Mail: k.m.grotthaus@gmx.de oder Aschrottheim: Birgit Lühmann, Tel. 937640.
Friedens- und Ökumenekreis trifft sich am Sonntag, 4. Mai, um 12 Uhr im 
Cafe im Stadtteilzentrum (Untergeschoss). Informationen bei Gottfried Elsas, 
Tel. 313996 oder unter Gottfried.Elsas@arcor.de .
Freundeskreis Vorderer Westen
für Alkoholabhängige und deren Angehörige. Donnerstag 18.30-20.00 Uhr im 
Nebenraum der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße). Michael Micus, Tel. 
45498 oder Katja-M. Grotthaus, Tel. 38949 .

Vorsitzender des Kirchenvorstands, Gottfried Elsas
Pfarramt Friedenskirche 1, Olgastraße 14, Matthias Meißner, Tel. 17972
Pfarramt Friedenskirche 2, Friedrich-Ebert-Str. 249, 
Carsten Köstner-Norbisrath, Tel. 36727, Geschäftsführung
Predigtauftrag, Pfarrerin Martina S. Gnadt, Wilh. Allee 287 A, Tel. 772657, 
Jugendarbeiterin Merlina Manschwetus (Diplom Sozialpädagogin)
Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3, 34119 Kassel
Telefon 719260 / 0176-67093913, 
E-Mail: Jugendarbeit.Friedenskirche@ekkw.de
Homepages: www.friki.de.tl / www.regionnord-ks.de / www.ev-jugend-ks.de
Organist Friedenskirche, Kantor Juergen Bonn, 
Organisten Apostelkapelle, Michael Correus, Tel. 471824
Kantorin Rosemarie Schwarz, Tel. 0171-2652776 
Küster Friedenskirche, Ernst Wolter, Tel. 9700573
Küsterin Apostelkapelle, Monika Rennert, Tel. 8201934.
Chorleiter, Carsten Rohrberg, Tel. 93009233, 0177-4971162
Kindertagesstätte, Dingelstedtstr. 10, Claudia Scheele-Hunold,  Tel. 774832
Diakonischer Besuchsdienst, Leitung zurzeit nicht besetzt
Freiwilligendienst, Lea Schröder, Telefon 0162-3716997
Konto IBAN: DE45520503530000123097, BIC: HELADEF1KAS
Gemeindebrief im Internet: 
Website: www.friedenskirche-kassel.de
www.ekkw.de/kassel/gemeinden/west_friedenskirche.html



Besondere 
Gottesdienste

Meditative Abendgottesdienste 
am 1. Sonntag im Monat um 18 Uhr in der Apostelkapelle 
6. April: Leidensgeschichte
4. Mai: Am Ziel – Kassel Marathon
1. Juni: Der gute Hirte – Psalm 23
Die meditativen Abendgottesdienste werden im Team vorbereitet und durch-
geführt. 

Ostersonntag, 20. April 2014, 5.30 Uhr Friedenskirche
Osternacht. Der Gottesdienst beginnt in der dunklen Kirche und führt in das 
Licht des Ostermorgens. Anschließend kleines Osterfrühstück. 

Christi Himmelfahrt, 29. Mai 2014, 10.30 Uhr Apostelkapelle 
Der Gottesdienst beginnt in der Apostelkapelle, nach der Predigt Auszug in den 
Aschrottpark und Gebet unter freiem Himmel. Anschließend Beisammensein 
bei Maibowle. 

Ostermontag, 21. April 2014, 11 Uhr: Gottesdienst zum Oratorium „Die 
Auferstehung und Himmelfahrt Jesu“ von C.Ph.E. Bach, Pfarrer Joachim 
Baier

Sonntag, 27. April 2014, 11 Uhr: „MEER … noch mehr…“ 
Gottesdienst zur Eröffnung der Ausstellung mit Aquarellen von 
Ursula Richter, Pfarrerin Cornelia Risch

Christi Himmelfahrt in der Karlsaue, 28. Mai 2014, 10.30 (!) Uhr
Gottesdienst im Grünen für alle Generationen 
am Gottesdienstplatz  in der Karlsaue (Küchengraben), gemeinsam mit den 
Gemeinden der Südstadt, Stadtmitte und der Gemeinde der SELK

Sonntag, 4. Mai 2014, 11.00 Uhr, Adventskirche
Musikalischer Gottesdienst in der Reihe „Der besondere Klang“
Josef Gabriel Rheinberger: Missa puerorum RhWV op.62
Mechthild Seitz (Alt) und Christine Spuck (Orgel) 
Pfarrerin Jutta Richter-Schröder

Sonntag, 1. Juni 2014, 11.00 Uhr, Adventskirche
Gedenkgottesdienst zum 450. Todestag von Jean Calvin
Jean Calvin, der Genfer Reformator, hat mit seinen Überlegungen und Schriften 
die Glaubenslandschaft in Teilen Europas nachhaltig beeinflusst. Viele Gemein-
den in Hessen, so auch die Adventskirche, beziehen sich in ihren Anfängen auf 
das weitreichende Gedankengut Calvins. 
Pfarrer Rolf Ortwein
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Samstag, 17. Mai 2014, 19.30 Uhr, Friedenskirche
moment to be free – Liebe, Lobpreis, Liverpool
Konzert mit dem ensemble grandisinvolto
Das 12-köpfige a-cappella-Ensemble unter der Leitung von Martje Grandis 
lässt sich auch in seinem neuen Programm nicht auf ein musikalisches Genre 
festlegen, nimmt sich diesmal aber besonders die guten alten Beatles vor und 
lässt sie in knackigen Arrangements unter anderen von den King´s Singers und 
den swingle singers ganz neu erklingen. www.ensemble.grandisinvolto.de 
Eintritt 13,- Euro, ermäßigt 8,- Euro

Kirchenchor dienstags 20.00 Uhr. Leitung: Carsten Rohrberg, Querallee 51, 
Telefon 93009233, 0177-4971162, Internet: www.chor-friedenskirche.de

KANTOREI DER KREUZKIRCHE
Kontakt: Jochen Faulhammer, Tel: 0175 - 8 84 25 20; 
Info: www.kantorei-kreuzkirche-kassel.de

Sonntag, 27. April 2014, 18 Uhr, Martinskirche
Carl Philipp Emanuel Bach: Die Auferstehung und Himmelfahrt Jesu 
Ingrid Frøseth (Sopran), Marcus Ullmann (Tenor), Stefan Zenkl (Bass),
Göttinger Barockorchester , Kantorei der Kreuzkirche, Leitung: Jochen Faulham-
mer

Vorankündigung: Sonntag, 29. Juni, 11 Uhr 
Kantategottesdienst mit der Kantorei der Kreuzkirche, Leitung: Jochen Faul-
hammer

Friedenskirche Vorderer Westen
Orgelmusik zum Abendläuten
an folgenden Donnerstagen um 18.00 Uhr: 
03.04., 08.05., 22.05., 05.06., 12.06., Orgel: Juergen Bonn 
Eintritt frei (Kollekte für Kirchenmusik)
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WELTMUSIK IN DER KREUZKIRCHE
Sonntag, 11. Mai 2014, 19 Uhr 
Caracol 
Franko-kanadische Sängerin

Sonntag, 1. Juni 2014, 19 Uhr
Myrra Rós
Singer/Songwriter aus Irland

www.weltmusik-kreuzkirche-kassel.de für Infos und musikalische Kost-
proben; Koordination, Kontakt: Valentin Reinbold, Tel: 28 61 09 17,  
E-Mail: valentinreinbold@web.de; Karten: ABC Buchladen, Goethestr. 77, Tel: 
77 77 04;  Scheibenbeisser, Fünffensterstr. 6, Tel: 5 29 70 26; Kinder bis 14 
Jahre: freier Eintritt, Jugendliche: ermäßigter Preis

Samstag, 5. April 2014, 19.30 Uhr, Adventskirche
Trio Passionata 
Im Rahmen der Konzertreihe „Kom-
ponistinnen und ihr Werk“ spielen 
Michael Kravtchin (Klavier), Diana 
Mykhlevych (Violine) und Tatiana Gra-
cheva (Violoncello) ein anspruchsvolles 
Programm mit Werken von Komponis-
tinnen des 19. und 20. Jahrhunderts: 
Emilie Mayer, Louise Farrenc, Grazyna 
Bacewicz, Sofia Gubaidulina und Na-
dia Boulanger.

Eintritt 15 €, ermäßigt 10 €
Karten ab 18.30 Uhr an der Abendkasse

Dienstag, 29. April 2014, 20.00 Uhr, Adventskirche 
Akkordeonale 
Zum sechsten Mal lädt der Niederländer Servais Haanen Musiker aus aller Welt 
ein, gemeinsam die kulturelle Vielfalt des Akkordeons zu feiern.
Mitwirkende:
Adriana de Los Santos (Brasilien): Gaucho-Feuer aus der Pampa
Gulam Kerimzade (Iran): Jazz aus tausendundeiner Nacht
Raquel Gigot (Belgien): Stern am Musette-Himmel
Jordan Djevic (Serbien): Balkan Passion
Servais Haanen (Niederlande): Der Meister feiner Klänge
Begleitmusiker: Rafael Fraga (Portugal) und Johanna Stein (Deutschland)

Eintritt 24 €, ermäßigt 20 €
Vorverkauf 20 €

Musik 
in den Kirchen
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Offener Jugendtreff / Hanging Out
Donnerstags von 19.00 bis 20.30 Uhr: Offener Jugendtreff für alle ab 14 Jahren 
im Hanging Out im Untergeschoss des Stadtteilzentrums Vorderer Westen
(Billard / Kicker / Darts / Playstation / Musik hören / quatschen / Treffen mit 
Freunden / ...)

Am 8. Mai öffnet das Hanging Out von 18.00 bis 22.30 Uhr für einen speziellen 
Musikabend: Es wird Livemusik von diversen Bands geben!
Interessierte Bands melden sich bitte bei Jugendarbeiterin Merlina Manschwe-
tus.

Währen der FIFA Fußball-Weltmeisterschaft in Brasilien planen wir die 
Übertragung der Spiele der deutschen Nationalmannschaft und ggf. weiterer 
spannender Begegnungen. Näheres dazu zeitnah als Aushang oder online.
Ansprechpartnerin: Merlina Manschwetus

Osterferienspiele für Kinder von 8 bis 11 Jahren vom 22. bis 26. April 
2014 im Stadtteilzentrum Vorderer Westen
Ein kunterbuntes Programm für drinnen und draußen erwartet euch!
Dienstag bis Donnerstag: von 10 bis 15 Uhr
Freitag: ab 15 Uhr, mit Übernachtung vor Ort
Samstag: um 9.30 Uhr gemeinsamer Abschluss mit den Eltern
TN-Beitrag: 20,- € (Ermäßigung möglich)
Anmeldeschluss: 7. April (bitte rechtzeitig anmelden: nur 25 Plätze!)
Download der Ausschreibung mit Anmeldung: www.regionnord-ks.de
Ansprechpartner: Frank Sattler und Merlina Manschwetus

Neues Angebot für Kinder nach den Osterferien
Im Mai wollen wir mit einem neuen Angebot für Kinder im Stadtteilzentrum 
Vorderer Westen starten. Näheres dazu gibt’s bei den Osterferienspielen und 
zeitnah als Aushang oder online.
Ansprechpartnerin: Merlina Manschwetus

Die Zauberflöte
Bei Chören und Solisten wird schon eifrig geübt für dieses Projekt, es gibt eine 
kleine Gruppe, die Figuren proben wird ohne Musik (Donnerstag nachmittags) - 
aber für Technik im Hintergrund werden noch Leute gesucht!
Bitte melden bei Frank Sattler unter Tel: 2 66 06, Wehlheiden

www.regionnord-ks.de 
www.friki.de.tl 
www.facebook.com/hangingout.kassel

Kinder 
und Jugend

10



Aus der Kindertagesstätte
Liebe Gemeindemitglieder,
die Kinder der Ev. Kita Friedenskirche freuen sich sehr, dass sie jede Woche 
eine Literacy-Stunde mit Frau Birg verbringen können. Frau Birg ist pensionierte 
Lehrerin und bringt uns stets interessante Bücher mit. 
Sie orientiert sich an den Themen der Kinder und bezieht sie im Dialog in die 
Auseinandersetzung mit dem Gelesenen ein.
Frau Birg tut dies ehrenamtlich und wir sagen herzlich “Dankeschön“!
Im Januar nahm das gesamte Team an einer Erste-Hilfe-Schulung teil. Wir leg-
ten Verbände an, bekamen Tipps und Vorgaben, wie wir mit bestimmten Si-
tuationen umgehen sollten. Wir sind nun wieder auf den neuesten Stand der 
Hilfeleistung am Kind im Notfall. Hoffen wir aber, dass dies nicht oft notwendig 
sein wird.
Viele Grüße aus der Kita! Claudia Scheele-Hunold

Ehrenamtliche gesucht
Haben Sie Freude an der Arbeit mit Kindern? Dann sind Sie bei uns richtig. Der 
Ev. Hort Kreuzkirche am Königstor befindet sich in der Grundschule am Königs-
tor und betreut 75 Kinder zwischen 6 - 11 Jahren. Die Kinder kommen nach 
dem Unterricht, essen  Mittag, machen Hausaufgaben, spielen oder nehmen an 
den Hortangeboten (Sport, Yoga, Musik, Theater, Kochen etc.) teil.
Um die Kinder zu fördern, bedarf es vieler Hände. Oft reicht den Kindern indivi-
duelle Aufmerksamkeit. Die Kinder sind offen und an vielen Dingen interessiert. 
Möglichkeiten der Mitarbeit: Von Unterstützung bei den Hausaufgaben über 
Spielen bis zum gemeinsamen Backen oder Werken.

Donnerstag, den 10. April feiert der Hort nachmittags, gemeinsam mit der 
Schule, sein Frühlingsfest. Lernen Sie bei dieser Gelegenheit den Hort kennen. 
Rebecca Bolduan

Kindertagesstätte
Die Kinder unserer Vorschulgruppe haben 
in einem Projekt tolle Geschichten für ihre 
Hörspiele entwickelt und gemeinsam mit 
den Mitarbeitenden des Vereins „Pixel“ 
mit spannenden, lustigen Geräuschen 
unterlegt. Am Ende des Medienprojektes 
waren die Eltern eingeladen und die Kin-
der stellten ihre Hörspiele vor. Viel Applaus war zu hören, stolze Gesichter der 
Kinder zu sehen!
Nun noch, wie versprochen, ein Foto von unserer neuen Spielebene. Die Kinder 
erobern sie sich jeden Tag neu mit ihrer unendlichen Kreativität. In diesem Falle 
sind wir Erwachsenen stolz und froh!
Herzliche Grüße, Dorle Klindt
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Jahr der Konfirmation

2014 jährt sich der Geburtstag der Konfirmation zum 475. Mal. 1539 wurde mit 

der sogenannten Ziegenhainer Zuchtordnung erstmalig die Konfirmation einge-

führt. Ihr „Erfinder“ ist der Reformator Martin Bucer. Sie wurde als nachgeholter 

Taufunterricht verstanden. Im Laufe der Zeit ist sie zu einem Kennzeichen evan-

gelischen Glaubens geworden. Heute kann man sagen: Evangelisch sein heißt 

konfirmiert sein, denn rund 90 Prozent aller evangelischen Jugendlichen lassen 

sich konfirmieren. Mit Freizeiten, Ausflügen und kreativen Angeboten wird die 

Konfirmandenarbeit heute attraktiv gestaltet und bietet den Konfis eine Einfüh-

rung in die Praxis des christlichen Glaubens. Bei der Konfirmation werden sie als 

mündige Mitglieder in die Kirchengemeinde aufgenommen. 

Die Konfirmationsgottesdienste in unseren Gemeinden:

Sonntag, 11. Mai, 10.30 Uhr Friedenskirche 

Sonntag, 18. Mai, 11.00 Uhr Kreuzkirche 

Sonntag, 11. Mai, 11.00 Uhr Adventskirche (Pfarrer Ortwein)

Sonntag, 18. Mai, 11.00 Uhr Adventskirche (Pfarrerin Richter-Schröder)

KonfiVent am 18. Juli in Ziegenhain

Zum Jubiläum der Konfirmation veranstaltet die Landeskirche unter dem Motto 

„Trust and Try“ einen Event im China-Park in Ziegenhain, an dem auch unsere 

Konfirmandengruppen teilnehmen werden. 

Informationen zur Konfirmandenarbeit und zur Anmeldung in den Pfarrämtern. 




